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Liebe Kulturinteressierte,

 
bei unserem aktuellen Kultur-Newsletter möchten wir auf Kulturveranstaltungen

und Mitwirkungsmöglichkeiten aufmerksam machen. Wir hoffen, dass auch für Sie etwas

Interessantes dabei ist.

Die Themen dieses Newsletters sind:

Hörgenuss mit Schulen aus dem Landkreis Hörgenuss mit Schulen aus dem Landkreis 

Vortrag und Diskussion mit Manuel GlittenbergVortrag und Diskussion mit Manuel Glittenberg

Jahrbuch 2025Jahrbuch 2025

Projekt "Befreiung 1945 - Auf zur Demokratie!"Projekt "Befreiung 1945 - Auf zur Demokratie!"

Tage der Industriekultur 2025Tage der Industriekultur 2025

Projektförderung LandKulturPerlenProjektförderung LandKulturPerlen

WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße

Viel Vergnügen beim Lesen des Newsletters wünscht der für Kultur zuständige Fachdienst des

Landkreises.

 

Hörgenuss im AdventHörgenuss im Advent
Vortrag und Diskussion mitVortrag und Diskussion mit

Manuel GlittenbergManuel Glittenberg

JahrbuchJahrbuch

20252025

Projekt "Befreiung 1945 - AufProjekt "Befreiung 1945 - Auf

zur Demokratie!"zur Demokratie!"

https://t576270ec.emailsys1a.net/mailing/248/7962493/0/2f96cf1c09/index.html


Tage der IndustriekulturTage der Industriekultur

20252025

ProjektförderungProjektförderung

LandKulturPerlenLandKulturPerlen

WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße

Hörgenuss im Advent
Schulen aus dem Landkreis präsentieren musikalische VielfaltSchulen aus dem Landkreis präsentieren musikalische Vielfalt

Am 6. Dezember um 18 Uhr findet wieder der „Hörgenuss“ mit eindrucksvollen musikalischen

Darbietungen von Schülerinnen und Schülern aus Schulen im Landkreis inklusive der

Universitätsstadt Marburg statt.

Veranstaltungsort ist die Lutherischen Pfarrkirche St. Marien in Marburg.

Der Eintritt ist frei.

Weitere Infos unter www.lkmb.de/hoergenuss



„Was tun! Demokratie- und Menschenrechtsbildung über und gegen
Rechtsextremismus heute“
Vortrag und Diskussion mit Manuel Glittenberg, Sozialwissenschaftler, Deutsche Gesellschaft fürVortrag und Diskussion mit Manuel Glittenberg, Sozialwissenschaftler, Deutsche Gesellschaft für

Demokratiepädagogik.Demokratiepädagogik.

 

Der ursprünglich für den 15.11. vorgesehene Vortrag von Manuel Glittenberg musste

krankheitsbedingt verschoben werden. Er findet nunmehr am 9.12. um 19 Uhr im Sitzungssaal in

der Kreisverwaltung in Marburg-Cappel statt.

Wir bitten um vorherige Anmeldung per Mail unter kultur@marburg-biedenkopf.de.

 

Gleichzeitig kann auch die Wanderausstellung im Foyer der Kreisverwaltung besichtigt werden.

Informationen zur Wanderausstellung:

Rechtsextremismus hat viele Facetten, vom Vorurteil bis zur Gewalttat; Rechtsextremisten und

Rechtsextremistinnen greifen Demokratie, Freiheit und Menschenwürde an. Als Demokratinnen und

Demokraten müssen wir gemeinsam dagegen vorgehen – gegen entsprechende Meinungen und

Einstellungen und erst recht gegen Gewalt.

Die beste präventive Strategie ist dabei die Stärkung der Demokratie. Denn auch wenn es

manchmal so scheint: Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit. Sie muss fortwährend neu

gelernt und erarbeitet werden.

 

Die Wanderausstellung „Demokratie stärken – Rechtsextremismus bekämpfen“ der Friedrich-Ebert-

Stiftung zeigt mit drei Stelen, einem Medientisch und interaktiven Elementen die Bedeutung der

Demokratie für die Gesellschaft auf und thematisiert die Gefahren, die vom Rechtsextremismus

ausgehen. Ziel ist es, (junge) Menschen für die Thematik zu sensibilisieren, sie an zentrale Begriffe

und Probleme heranzuführen – und sie für demokratisches Engagement zu motivieren.





Jahrbuch 2025
288 Seiten, 81 Beiträge und 74 Autorinnen und Autoren / Rückblick auf Kreisjubiläum / Breidenbach288 Seiten, 81 Beiträge und 74 Autorinnen und Autoren / Rückblick auf Kreisjubiläum / Breidenbach

und Kirchhain im Fokusund Kirchhain im Fokus

 

Marburg-Biedenkopf – In der 19. Ausgabe seines Jahrbuches präsentiert der Landkreis Marburg-

Biedenkopf wieder seine Vielfalt: 74 Autorinnen und Autoren berichten in 81 Beiträgen und auf 288

Seiten vom Zeitgeschehen und der Regionalgeschichte. Ein besonderer Fokus liegt dabei auch auf

dem Rückblick zum Kreisjubiläum, also dem 50-jährigen Bestehen des Landkreises. Das Jahrbuch

kostet 12,90 Euro und ist ab sofort im Buchhandel erhältlich.

 

„Ein Jahrbuch ist immer auch ein Blick zurück auf das vergangene Jahr und ein Blick in die Zukunft.

Es ist dabei aber nicht nur ein reines heimatbezogenes Werk. Unser Jahrbuch beleuchtet wie jedes

Jahr unterschiedliche Themen und schaut dabei auch über den Tellerrand“, betonte Landrat Jens

Womelsdorf bei der Vorstellung des Buches. Er bedankte sich außerdem bei allen Autorinnen und

Autoren sowie der Gemeinde Breidenbach und der Stadt Kirchhain, die in diesem Jahrbuch die

Schwerpunktkommunen sind, für die gute Zusammenarbeit.

 

In den Schwerpunkt-Rubriken Zeitgeschehen, Regionalgeschichte sowie Kunst und Kultur sind

wichtige und aktuelle Themen und Projekte zu finden. Dabei bieten diese auch einen Einblick in die

Arbeit des Kreises, wie beispielsweise in den Bereich Klimaschutz, den Öffentlichem

Personennahverkehr oder die Wirtschaftsförderung.

 

Im Jahrbuch 2025 stehen Breidenbach und Kirchhain im Fokus. Über Kirchhain können Leserinnen

und Leser nicht nur etwas zum Klima- und Naturschutz in der Stadt erfahren, sondern auch etwas

über ihre Vereine. Die Gemeinde Breidenbach hingegen berichtet über ihr eigenes 50-jähriges

Bestehen, den Jubiläen der Ortsteile Nieder- und Oberdieten sowie Kleingladenbach.

 

Das Lektorat hatte Gesa Coordes inne, Dr. Markus Morr, Fachdienstleiter Kultur des Landkreises,

übernahm die Redaktionsleitung. Das Satzstudio Scharf war für das Layout zuständig, w3 Print und

Medien übernahm unter anderem den Druck und die Anzeigenakquise.





Befreiung 1945: Auf zur Demokratie!
Gemeinschaftsprojekt zu 80 Jahre KriegsendeGemeinschaftsprojekt zu 80 Jahre Kriegsende

Gemeinsam mit vielen Partnerinnen und Partner möchte der Landkreis Marburg-Biedenkopf diesen

Themenkomplex 2025 im Zusammenhang mit dem Ereignis 80 Jahre nach Kriegsende aufgreifen

und dabei besonders demokratiefördernde Inhalte öffentlich machen.

 

Art der Veranstaltungsreihe:

Es geht darum, eine Veranstaltungsreihe auf den Weg zu bringen, bei der verschiedene

Veranstaltungen unter einem gemeinsam beworbenen Dach stattfinden: Vorträge, Lesungen,

Symposien, Erzählcafés, Zeitzeugengespräche an den Schulen, Ausstellungen,

Podiumsdiskussionen und vieles andere mehr werden an folgender Stelle online abrufbar sein:

 

www.lkmb.de/bildung_und_freizeit/kultur/jahre-nach-kriegsende.php 

 

Zeitraum:

Vom 16.Januar 2025 bis zum 9. November 2025 wird es unterschiedlichste Veranstaltungen zu

diesem Themenkomplex im ganzen Landkreis geben.

Die ersten Angebote werden noch im Dezember eingestellt und dann immer wieder aktualisiert.

 

Ziel:

Das Ziel ist das Deutlichmachen, wozu Diktatur und Autokratie führen kann. Gleichzeitig wird die

Bedeutung der Demokratie aufgezeigt und der Einsatz dafür hervorgehoben.

 

Projektpartner*innen und -partner:

Hessisches Staatsarchiv Marburg, Hessische Landeszentrale für politische Bildung,

Dokumentations- und Informationszentrum Stadtallendorf, Arbeitskreis Landsynagoge Roth e.V.,

Marburger Netzwerk für Demokratie und gegen Rechtsextremismus sowie die Geschichtswerkstatt

Marburg e.V. und der Landkreis Marburg-Biedenkopf.

Weitere Projektpartner*innen werden noch dazukommen.

 



Tage der Industriekultur 2025
Vom 27. Juni bis 06. Juli 2025Vom 27. Juni bis 06. Juli 2025

 

Vom 27. Juni bis 06. Juli 2025 finden die 4. Tage der Industriekultur Mittelhessen statt. Über

mehrere Tage hinweg werden in ganz Mittelhessen Events rund um das Thema Industriekultur

angeboten. Der Landkreis Marburg-Biedenkopf wird sich im Rahmen der Route der Arbeits- und

Industriekultur erneut mit zahlreichen Veranstaltungen im Landkreis an der mittelhessischen

Veranstaltungsreihe beteiligen.

Dazu möchten wir in Partnerschaft mit einigen heimischen Industriebetrieben, engagierten

Einzelpersonen und den Standorten der Route ein vielfältiges Angebot schaffen. Dieses

wird Werksbesichtigungen, Ausstellungen, Erzählcafés, Workshops, Vorträge und Führungen

umfassen. 

Sie haben Interesse, aktiv an den Tagen der Industriekultur mitzuwirken? Dann wenden Sie sich mit

Ihrer Idee bitte direkt an Anna M. Becker, E-Mail: beckeran@marburg-biedenkopf.de . 



Projektförderung LandKulturPerlen 2025Projektförderung LandKulturPerlen 2025
 
Das hessische Förderprogramm LandKulturPerlen unterstützt Sie mit kostenlosen

Vernetzungs-, Beratungs- und Weiterbildungsangeboten und einer Projektförderung mit einem

vereinfachten Förderverfahren.

Für Projekte der Kulturellen Bildung in ländlichen Räumen Hessens bieten die

LandKulturperlen Förderungen zwischen 1.000 und 2.000 € an und beraten Sie dazu gerne

persönlich. Als Verein, Initiative, Kommune oder Kulturschaffende Einzelperson sind Sie

eingeladen, sich auf die vollfinanzierte Festbetragsförderung zu bewerben.

Gefördert werden Projekte, die

•              die aktive Mitgestaltung des Kulturellen Lebens vor Ort fördern.

•              integrativ wirken und künstlerische Prozesse anstoßen.

•              noch nicht begonnen wurden.

•              noch andere Verein, Personen oder die Gemeinde mit einbinden –also in einer

Kooperation umgesetzt werden.

 

Die Fördermittel werden in zwei Antragsrunden vergeben und auf beide Förderrunden gleichmäßig

aufgeteilt.

Einreichfrist für die erste Förderrunde ist der 01.02.2025 und frühester Projektbeginn 20.03.2025.

In der ersten Förderrunde 2025 werden Erstanträge und Anträge aus Ortschaften sowie Stadtteilen

mit weniger als 5.000 Einwohnenden bevorzugt.

Einreichfrist für die zweite Förderrunde ist der 01.05.2025 und frühester Projektbeginn 20.06.2025

Das Antragsformular für die Projektförderung erhalten Sie bei Sebastian Hartings, hartings@lkb-

hessen.de oder unter 069-348772649.  Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website

(LandKulturPerlen | LandKulturPerlen).

 



"Erst wenn Weihnachten im Herzen ist, liegt Weihnachten auch in der Luft.""Erst wenn Weihnachten im Herzen ist, liegt Weihnachten auch in der Luft."

- - William T. Ellis

 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kulturinteressierte, liebe Interessierte der Arbeits- und

Industriekultur,

 

wir blicken zurück auf ein spannendes Jahr mit vielen Veranstaltungen, welche ohne Ihr

Engagement in dieser Vielfalt nicht möglich gewesen wären.

Ganz herzlich möchten wir uns deshalb bei allen Firmen, Referent*innen, Vereinen, Besucher*innen

und Beteiligten für Ihren ganz besonderen Beitrag am Gelingen der Veranstaltungen bedanken!

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Weihnachtszeit, ein frohes Fest und einen guten Rutsch in

ein gesundes, neues Jahr 2025.

Mit freundlichen Grüßen,

der Fachdienst Kultur

 



   

Kreisausschuss Marburg-Biedenkopf

Stabsstelle Dezernatsbüro des Landrats

Fachdienst Kultur
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